
Amtsblatt
DES LANDKREISES WÜRZBU RG

Nr. 15 11. .Iahrqang Würzburg 20. Mai 1981

Vollzuq des Bayerischen Bestattunqsgesetzes - Bestc
und de. Verordnung zu. Durchlührung des Eesiatlrmgs-
gesetzes - Besiv i Erweiierung des Friedhofes dürch
den Markt Remllngen

Voll/uld.. lö.rb.. ldJla ör 'p- D'|ILr,ul!dL'
Fleisdrbeschau im Beschaubezirk Rernlingen

Verordnung übcr dio Festsetzung eines Wasserschutzge-
bietes für die lvasseFerso.gung dcr Stadi Ochsenfurt;
Trinkuasserveßorgungsanlage,,Sdivalbengrabenbrun-
nen Il"
VollzuqdesBayerischen(\allusdrutzgeseizes BaINal
SdrG i Ausweisung von r"aiurdenkmalem in der Ge'
markung Maidbronn (Ortsteil des Marktes Rimpa4

Bekannimachung der Haushalissatzung der Ver$'altungs_
geneinschaft Bergtlicim filr das Haushaltsjahr t!181

Bekannimachung der Haushaltssatzung dcr Veiwaltungs_
gemeinschaft Hcitstadi 1ür das Haushaltsjahr 1981

Bekanntmächuns der Haushaltssatzung des Zireckverban-
des Abwasserbeseiiigung ,,Mainial Würzburs' für das
Ilaushaitsjahr 1981

Nr. I\r12 550 80

Betelir Vollzug des Bayerisahen Bestattungsgesetzes -Bestc - und der Verordnung zu. Dur.hiührung
des B€stattungsg€setzes - Beslv ; Erweite-
.ung des Friedhoies duich den Nlarkt Remlingen

Die Maiktgemeinde Renlingcn hat am 25. 11. 1980 dic
lrlaubnis zur Erweiterung d€s Fri€dhofes aul den Grund-
stücken Fl Nr. 696 -700 beantraqt.
Nadl Art. 9 Abs. 2 Bestatt ngsgeseiz ist €ine Friedholser
Neitcrurg erlaubnisbedürltig.
Das Vorhabenwird hiermii gemä! q 22 Abs 2 Bcstattunqs-
verorlnung bekanntgeqeben. Die Pläne und Aniragsunter-
lascn, aus dencn sich Arl, Umlang und Cestaltung der
FriedhoiseN'erierung und Fricdhofsncusestaltung erqe
ben, liegen 3 Wochen vom Erschein€n diescs Amtsblalles
an, in Zimmcr Nr. 124 beim Landratsamt l'Vürzburg, Zep-
pelinstraß€ l5 zur Einsichtnahmc auf.
Etwaige Einwendungcn kOnnen hier vorgebracht verden

Nr.IV,22-562

Betreff, Vollzug des Fleis&bes.haugesetzesi Durchtüh-
rung der Fleischbeschau im Besdraubezirk Rem-
linger

Gegenüber der Veröfientlichung lm Amisblatt vom 31.

März 1980 Nr. 13 ist folgende Anderung eingeiret€nl
Die bisherige Slcllveriretung füi den Beschaubezirk Rem-
iingen ist dckwirkend ab 1 April 1981 gegenstandslos,
veil ab diesen Zeitpunki Herr Burkard Bathel, Frieden-
strale 32,87?2 Marktheidenfeld, mit der Durchführung
der Fleischbeschau beaultragt vurde. Die Vertretung wtrd
von Herrn Dr. Hermann Barlhel, Luitpoldstr. 37,
8772 Marktheidenfeld, der seither für die Beschau zustän-
dig war, durchgelüh .

Nr. IV,/5-641-Och 4178

Betreif: Verordnung über die Festsetzung eines Wasser-
schulzgebiets lür die Wasserversorgung der
Stadt Ochsenlu ;
Trinkwasserversoigungsanlaqe,,Sah'walbengra-
benbrunnetr Il"

Verordnung
ijb. Ldcdrdr\an .- \\ r'lbr 9 rbFr dd- wr.-ar..r | 9e-
bici in den Gemeinden Frlckenhausen llardkrejs \,\rrirz-
burg) und \{arktbreii (Landkreis Kitzingen) für die .jlfent-
llche Wasserl-ersorgung der Stadt Ochsenlurt vom 6.4.
1981

Das Landratsant Würzburg erlält aulgrund des $ 19 Abs.
1 Nr. 1 und .\bs 2 des Wasserhaushaltsgeseizes ($TIG)
,o I b. t0. ta.u LBL-Bl. I s. 30, I /'.lFr_t d"Jr.l-rt dr
28 3. 1980 (BGBI I S. 3731 in Verbindung mii Art. 35 und
. .l- B"ye . \vJ ar0p5p zpq (Bdywc) ir d.r ld.sLrg
dcr Bekannimachuns vom 07. 03. 1975 (C\.BI. S. 39) ge-
ändert durch Geseiz vom 12 03. 1976 (GVBI. S. 33) und
der Verordnung der Regie.ung von Unte ranken vom
21. 11. 1977 Nr.225'528 a 16,/77 lolgende

Verordnuns:
s1

Allgemeines

Zur Si.teruns der öffcnuichen U'asserversorgung für dia
Stadi Ochsenfut vird in den Gemeinden Fri&enha'rseD
{Lardkreis Wüüburs) und \.Iarktbreit (Landkr€is Kitzin-
gpnl d". | 6 2 n;l -r In c'l"r Lnr ö s l u'/g"b pt Ipstg--
setzt Für dieses Gebiet e-erden die Anordnungen nach
!$ ll bis 6 e.Llssen

s2
Schutzgebiet

1 Das Schutzqebiet besteht aus

einem Fassunqsbereidr,
eincr cngcr€n Schutzzone,
cin€r veiie.en SchutzzoDe.

2. Der Fassungsbereich umschließt eine Tel1flaöe des
crLndstücks Fl N.. ,1222 der Gemarkuns Cnodstadt Er
hat ein Ausnaß von rund 20 x 2,1 m.

3. Die engere Schutzzone umfaßt die Crundstüdre Fl.Nm.
4070, ,1111013, 4186,'4187i ,1189, 4190, 4\g\i2, 4192t2,
4t93i2, 4191/2, 4195i2, 4196, 4197, 4198, 4199, 4200 4201,
4202, 1203, 42aA 4205, 4206; 4207, 422112, 4227 tn C,er

Getnarkung Frickenhausen eine Teililäche des Grund-
stiiaks Fl.Nr. 1222"der Genarkuns Gnodsiadt und die .,
Grundslücke F].Nrn. 1005, 1007 in der Gemarkung
V" Llb p

4. Die weitere S.huizzone umlaßt die Grundstüche Fl.N.n.
3698, 3699, 3700, 3700/1, 3701, 3715r'1, 3996/2, 4018 ,1019,

102t, 4070, 4O7Ot2, 4148, .{1,{9, 4150, 4151, 4152, 4153,
4154,,1155, 4158, 4159, 4160, 4161, 4162, 4175, 4179, 4180,
4145,4243, 4204, 1205,4206, 1207,4244, 1209, 421J 421,t,
4212, 4213, 4214, 4215, 4216, 421,7, 4214, 4219, 4220, 122t,
422]12, 1224, 4225, 4226,4227, 4224, 4229, 4230, 4231,
4232, 4233, 4231, 4234t2, 4235, 4236, 4237, 4XA, 4235,
4240, 4241, 4242, 4213, 4244 in der Gemarkung Frld<en-
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Itausen, eine Teiltlä.he dec Crundsiüd.e Fl Nr. 4?22 in
4er Genarkung Gnodstadi und die Grundstüd.e Fl.Nrn.
551, 810 1, 909, 9q6, 9.17, 947'2, 950, 951, 959, 959/?, 815,
€16, U14, l(r05, 1000, 1008, 1009 in der GemarirLng

5 Die Crenzeo des Schutzgcbietcs sind in ein€m Lageplan
M 115000 eingetragen. Je ein Lageplan ist im Land-
ratsd'ni \1ürzl'u.q, iro R.thaus der Stadt Ochsenfn.t
ünd im Land.aisamt Kitzinsen niedergelegtr ef kaDn
dori $iihrend d€r Dienststnü]en eini'esehen li,erden

{ll Es sind

6. veränderunqeD der creDzen oder der Bezeidrnungen
der in den Absätze( 2 bis 4 genannlen Grlrndstüdre be-
rühren die fcctqest?ten Crenzen der Sclrutzzone nicht.

t. Der Fassungsbereich ist durch eine Umzäununs, die
en.Jcre Sdlutzzone rsi, sor'eit erlorderlich in der Natur
in gecigneter Weise kenntlich gemacht.

03
Verbotene oder nr'tr b€scbränkl zulössige HandluügeD

1 Land- und f oßl{ irlschailliche
Nutzungen, Gartenbau

N.liirli.he {or!ranisrhe) Düng!Dg
Nutzung

Lagcrung ot g.Frs.her Ddngrtoii€,
cl lenc LalleNnlr \.on Mineraldüngel,

inr Fd. srtr.'srre,eirh 
i

in dfi [n!eren
Schulzzone

13 N{össent erli.ltnng
i 1 Landwins.hafLlrdle

AD\.4!s.rveIs en|ng

15 VeNcndung von ch.mlsdren lliticln
zur E.itd:rt!ltng von Sd)idlingeD
Plldnzcrkr.nkhciten UDkraut oder
!!eF :!r!.lrleDr AxhL!cls

verrrenduns von Sloffen die itazu
besixrmt sln.i, die Lebersrorgange
von PII!dzen zu l,€ein1lus5en, ohne
ihre. lrnäh ng zu dietr€n, ausge-
nommen Stotle nn,h E 3 Alrs. 1 Nr 1.5

diese. \'eror.lnung (\\'a.hstumsregler)

17 Drire und Vorllulgräbcn z!
errichien oder zu andedr

Die Anvendunqsveibote ünd -bescbrän-
kungen !r.ler .\terordnllnq ribcr An-
a'erdungsverbote Lrnd -beschrankilng€n 1ür
Pfl drzenbelirn,llrnlr5niit1,.l r. 1 1). I 2 1980
(BGBI I S 233j1 sind 1u Lcachtcn; solleii
don die AnrfFDdlrnq n..U lVaIgabe der
, \'orirc n\erkul\g ' z'rläss(r ist s,nd zu-
stü ndiqe Bebörde nie Kreiivcr\raltDr!1s-
beh.lrde Lrnd Zone ltI ilie wc,L4re S.tLutz-
zore im Sinne dieser VerordnIDs.

vefb.rien, soI€tü ni.hi \,:'in A t fü. Land-
wirlschait (Amt lür Landlirts.hafi trnd Bo-
derkirliDr -\nl lii. Lnndr'irfschdlt u. Tier-
zrl.trt) oder lon dcr Bayef. Ldndesanstalt
Ir ol r\'1, -'.1,'l1"r,rer\(r'rLnver'
nehmen mit d€m Bdyer. I-dndesamt tur
\{dsser(i.tscldlt Jir unbed.rnkllch erkläll.

I I Gilrrenl)dobei.i€be zu crrichletl

2. sonstise Bodennulzunsen 
]2.1 Vc.anderunsen und Aufschlüsse der i

ErdolrÜfladre sellrst v.nn Grund$assei 
Ln, 1 '. rg reJ,r s:r I '1.' 5u. d '"

Flschteidre, Kics Sand- und Tonsruben,
Sleinbrü.le, Torl5ticle, AusqeDomDen
irt die übliche land. und lorslwirt-
sdrnltliche Bodenbenrbeitung

Lagern, Ablagern, AblüUen, Umschlag€n,
Eioleit€n, Durcülett€. und B€iördem
wdssergelährdender auch radioaktiver
Strffe

Alfall einschließlich Klärschlamm zu
Letdndetn, zu lag'-'iü oder abzulagem

3.1
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im Fassünqsbereich

3.2 wassergeiahrdende Stoffe im Sinne des
g 199 Abs. 5 WHG zu lagern, abzulül1en
oder umzuschlagen

3.3 Kläranlag.n zu eriichLen oder zu

3.4 Sickers.häch1e zu errichien oder

3.5 Jaudlesruben, BehäJtcr liir Flüssignist,
Dunsstätien, Gürf utlerbehäller zu
crichtcn od€r zu crwcitcm

3.6

3.7

Feldsilage mit Gärsaitanfall

Trockenaborte zu erridrten

3.8 Alwasser du.chzuleiten

3.9 leiiunqen lür wasseryelährdende Sioffe
im Sinne des 0 19a Abs. 2 \{rHG zu
errichten und zu belreiben

-{ba'asser einschließlich Kühlwasser
zu vcrsenken oder zu verslckern

3.11. von Straßen- oder Verkehrsflächen
ablließendes Wasser zu versenken
oder zu versickern

4, Bergbau, Suaßenbau, Plälze mit
besond€rer Zweckbestimmung
Bergbau4.1

4.2 Bohrüngendurchzuführ€n

43 Straßen, \'Vcge, l'latze sovie
Parkpläize zu crrichlen oder

(vgl. Fulnote zun Ein-
le'iungssatz dieses
\rerordnunqsnusters)

ve.boten, wenn durch
ihn gute Deckschich-

durch ihn Einmuldun
sen oder offene was-

herbeigcfüht wer

nommcn öffentliche
Feli, und Waldvege,
beschiänkt öf Ieniliche
\fege und Eiqen

4.4 zurr Siraßen', Weqe und wasserbau
vassergefährdendc auslaus- \rnd aus-
waschhare Materjallen iz. B Teer,
Schlacke u. a.) zu verwenden

4.5 U'asenwaschen und Ohvcchsel

4.6 Zelt- und Badeplätze einzurichlen,
Abslellen von Wohnwagcn

4.7 Spo|imlagen zu errichten
oder zu erweitern

4.9 Fiiedhöfe zu errichten oder

4.8 Fluglllätze einschließlichSicherheits-
lüdrpr .nd Antlugs l o -.. \oldb$Lrl-

pläize, milliärisdle Anlagen ud
I b-nq-pl"'/e / | pr.;(rrlpn odpr zu ar$e.
tern und Manöver durchzuiühren

38
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lager zu er.ichien oder zu erveiten



im Fassungsbereich

5 gauliche Nutzungen, lndustrie

5 I Bet.i€Le und -Anlagen in denen rrdsser'
gefälirdende Sloil€ iu1 Sinne des 0 199
Abs 5 \VrIC h€rgesreUi, verarbeitetl
umges.tzt oder geiagert rerden, zu
errLchten o<ler zu erirertctn

-i 3 Sonstili€ bauliche Anldgen, zu errichten
oder zu erseltcrn

I ""',,"""

nlch! aD einc San1-

anges.hlossen ird

Anlag€D zxr Bearbejlunq oder
Gewinnung radioakiil.en N{aterlals und
voD K.rne!erqic zu crrjchter od-^r zu

?. Bet.iebe mit i{assergefährdendem Abwasser im Shoe
der Nunm€r 5.1 des AbsalTes I sind iDsbccondere .li€
in der Anlage 1 aufgelührtcn Beiri€be

.1. Dre Verbote des Absatzes 1 Zifler ,1.2 lnd 5.2 gell{:lt
nlcnt lür MaßnalDren des Trägers der öifentlichen Was-
serversorgunlJ, desser Anlag. dur.h diese VerordntLng
g€schützl ist w.rtr diesc der öffcntlichen Wasserver-
sorgung diencn.

.1. W.iteryehende Ve.bote oder E-.s.hränkuqen nacb der
Lagerverordnudg in der je\yeils geltenden Fassung
bleiben unberLih't.

t4
Ausnahmen

I Dar La\draisant [-LLrzbLrrg kdnn von dell \'efb!t€n
de< I 3 Auinahn en zr.llasscn, venn
a) das Wohl der Allgemeidieit dre Ausnalnlen erior-

b) das \rerbot im Einzelfau zu einer ünbilliltcn lliute
iuhrcn lr,irdc trtld das Genein$ohl d€r AnsDahore
n,h F, ! Jen.rp\

2. Di€ Ausnalünc ist \riderruilich, sre kann mit Bcdin-
gnnger und Axllagcn verbunden uerden und bedarf
der SchriltJorm

3. in! Fdlle d€s Wi.leDüfes kanr das lnndratsaml \!irrz-
burg vom Grundstürkscigentüner verlangcn, daß der
friihere Zu-(and wie(iefliergcJtcllt irird lolern es das
\\ohl der Allsemeinhelt, insbesonddc der Schtltz der
Wasserversorstrng erior.icrt

$s
Deseitigung und Anderurg bestehender Einri.htutrgetr

Die Eigentüüer und Nulzungsberechtrgtcn von Crundstuk-
ker hnlen die Beseitjtrrurs oder Ander!ng \.on Einri.hhn-
gen, die im ZeitpiLnkt des Inklaftlretens dieser Verord-
nuDg bcrl€hen ünd deicn Dc$tan{i Errichtuny, Eraeite-
rung oder Belrieb unter die Verbote des S 3 fallen, aul
Anordnung d€s Landralsantes lvürzburg zn dolder so-
lem !ie nrcht schon nach andeien Vorschlilten verpllichtet
sind, lie Einrjchlüng zu beseitigen oder zu ändem.

5 0

Düldüngsptlicht

Die Eigentümer und Nützungsberechtigten von Grund-
stücl€d innerhdlb des S.hulzqeDielee haben zü dülden,

dal die Grenzen des Fassungsber€iches uad der Schutz-
zonen durch Aulstellen oder Änbrjnge)r von Hinweiszei-
chen kennllich gemacht a'crden.

07
Entsahädigung

Soweit dies€r Verordnung oder e]ne aufgrtrnd dieser Ver.
ordDüg crgeheDde Anordnuno eire EntcigDüng darstelll,
ist hie.Iür ldch den E! t! -Abs. 3 20 WHG und Arl. 74
BdyWG En1\chädi!,!ng zD leislen.

{8
Ordnungswidrigkeitert

Nach $ 1l -ALrs. 1 Nr.2, Abs.: \\'HG kann niii celdbuße
bis zu Hunderitaüsend Deutsche Nlark belegt a'.rden, 1fer
vo!snt2lich oder lahrldssiq
1. elnem Verbote nach $ 3 Abs. l und 2 zuviderhandclt,
2. €ine na.h S I aDtnahn)supise znq,'lassene Hardlurü

vormmml, obnc die mil dcr -{i'sndhmc verbundenen
B€drüqan.J€n oder Attllngen zü befoigcn.

09
Inkraltheten

Diese Verofdnun.J trLtt dol Tage nach ihr€. B€känntma-
chung jD Arnsb!aii Jiir dcn Lindkrcis Würzburq in Kralt.
Glc'chze,ii!, wüd dre Vercrdn,rnq der Regierung von Un
ie{.aDlen \om 29.,1. 1971 {RABI S.98) ü|er das \\ras-
serschutzgel)ret,,Sch\!alb"ngrabenbnürneD II" aurqeho-

Wrirzbrrg, den 6. Apdl 1981

Landratsanli

9e?. Dr. Schreicr, Ldnd.at

tsetlebe nlit 1!asserlrefätrrdendeln Abwasser
(Zu03Alrs 1Nr.5.?)

-a.kkunulaioreniabriken
Atünonrakrabriken
Alomkraftverke
Bc'zerc,eD u. a. Betriebc, die Aizllüssigkeiten ver\L€nden

Cliemrsche Fabriken
Erilöhaf f in.rien, Großtanklager

Föserplailen{erke
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Fotodremiscöe Fabrikcn
Ga5$ erke, Kokereren, Gasgenerato!en
Ge.bereien
Cummilabdken

H!drjerverke
lsoto!enbeiriebe
Kali$.erke, Salinen
Kunststoff Fabriken
Lederlabriken, Lederfärl)erereD
lIDeralfarbenlalriken
)1,ncrdli,la'crkc
Schlref cls.iurclal)riken
Schwelerelen
Sodafabdk€n
Sprengstoff-Fabdken
Teedarbenlabriken
Teatilrabriken (außer Trocrenbetrjeben), auch Fabriken
riir svnthetischc Tcxiilf ascrn
Ver2inkereien' Waschmiltelial.iken
\\iäschereien
\\'cißblcchlerke
Zellulose Fabriken
Z!diertabrikeD
und Eetrebe, dle eiue def genannlen Fefigxng€tr als

_\- Nebcnbetrielenthaltetr.

Nr. IV,5 173-Rl5179

Betreff: Vollzug des Bayeris.hen Natu.schutzgesetzes -BayNatschc -; Atrsweisung von Natuidenkmä-
lern in der Gemarhung Nfaidbronn (O steil des
Marktes Rinpar)

Vero.dnurg
uber dje 

^uswEisDng 
voD NalurdeDl<mälcrn im Markt

R'u!ar. Cemd' kutrlr I\iai.thurtr, Landkr€is Urrif zbLtf !'
AufquniL von Art. 9, r5 \bs. L \r. ,1 und Ari. 3? Abs. 2
Nr. 3 des Bayerischcn Naiaß(lLut/geseizes lBayN"itsch(l)
\rni 27. Juli 1973 (GVBI. S. ,137, bcr. S.5lj2), zulet2t g'!
ändefi durch Art.63 Ab\.2 Bayerisch€s Jagdscsetz vo'n
13. alktober 1978 {GVB]. S. 0781, erläßi das Landratsantl
WüEburg als Unlere Nahlrschutzbehörde, folqende, mil
Schrcibcn der Recierung von UDierrr.rken votn 14. lrl.
1981 N.. 820-8031.00 2,'81 gerehnisie

Rechtsverordnung:
sl

{l) Die Dachslel)end bezei'inelcn EDzclsctoDlunqen d.,r
N.ilur in der Cemarkung Mdidbronn, dcs Nlarktes
Rimpar werden dls Nal\r(lenkmaler geschüizt:
Iichensruppe (7 stteleichen Ouercus pendür.trlatdl
auf einelr] Teil des GrundslLicks, FlurstücknLrmmer 1ti7,

der Gemarkuns Maidbronn, Matk! Rimpar, ca. 40 m
\re\tlich der Plcichach und 60 m Ösuich der Orlsvetr
bindunqsstraße Rimpar Maidbronn in der Flurlage
,,Maidbronn€r Höhe .

(2) Der Siandort der NaturdeDkmäler mit dem enllpre'
chenden Grundnüd{ ist n liarten {Maßstab 1,25000
urd 1i2.500) ordnqe cinsetrdger, die beim Lärdrats'
aDt \\:ürzLDr., als Unterer Nalursch!tzbeh.trde nie-
dergelegt rnd. Sie sind Bestandleil dresef Veford-
nunq. Weltere {LLs fc r t i!runsen dieser Karten benn-
den sjch bei der Regierung von Unierlranken als Hü
hcrer Nalurschutzbehörde und beim Markt Rimpar.

(3) Die Ka en aerden h€i den in Abs. 2 b€zeichnelen
Behörden a.clivmätiig verwahrt und sind dort väh-
rend der Dienstsiunder allgcmcin zullönglicb.

02
ZNeck der ünier $ 1 ndher bcsdriebenen Naturdenkmä
ler ist es, die 7 EicbeD lvegen ihrer heNorragendeD

Sctrönheit, lands.hafts- urd o.tsi)€srinDenden Lage im
ofientlLchen Inteiesse zu 3cirriz€n und zu erhaltcn.

(1) N.lch 
^rr.9 

Abs. .l BatNarschc ist es verboten,.lie
in $ 1 dieser Vefoi(lnunq bezeichncien Naturdenk_
mäler ohne cenchmigung der Unre.en Naiurschutz_
behörde zu entie.nen zu zerltörcn oder zu v€r;n
dern. Es ist daher lor alteD vcrboien, an d€r be,
schriebenen BäuD.r Lrelrenstande, eie z. B. ptö!ate,
Papierkörbe zu l).jJenjgen oder sie durch llcnrei.Ien
nrit Farbe zu v.rrnDreiDi.ten,

t?) ZUD SÖltze der i^ .s I Ab5. I oulgetDlrreD |:.1rL
denkmäler ist es \eflirten ohne rorherige G.nehnL_
gung der Unte.rn Niru.s.hntzb€hörde 

'n 
dderer iLLs

in -{bs. 1 lezei.linet€r wcße die Naturdenkllat.r zu
schädjser, zu stdren, zu getäfrdcn oder jn ihren \us_
schen zu beeinirächri.J€n, jnstresoDdere
telbaren lrmgebung der geschlitzlen EiDzelschi'pftLn-
geD der Nalur zu zelren, zu lagern, Fcuer aDzlha_
chen od€r zu unteri.tlen oder Maßnahmen .tur.L?u_
rührcn, die geeiqnEt n'd den cesundhejiszustabd cer
Bium€ zu beeinlra.ht,qeD.

(3) Die Unt€re Nalurqdrtzb.h(iide kann iD) Ejrzelid
r!eilere S.\nrz- Dnd hhallxD(sDraßnahmer dnordreD.

04
Ausgcnomen von den lterh.Jt.n des S 3 sind
Erhaltungs , Unterhattunqs- und Sicherunqsnaßnahnen an
den Nalurdcnkmälern iln geserzlich zulässigen Unringe.

$5
(1) GeDehtnjgüngen nach .s 3 Äbs. 1 und 2 dieser Verord

nung kirnnen nur fxr Ntaßnahmen erteitr verde. ile
vom Erhaltungrszx(t.nd der Narurdenkmäter ter q0,
boten snrd. Sic klDneD unle. .\uitagen, unler BECD,
!r!ngen odcr lefnsler erle:11 lferdeD.

i:) \:ox den Yerl,rltcr na(h Art 9 Atrs. .1 Bav-\atscliaj ünd
l3 dieser V.fo.ddrns krnn genäß Art..19 BavN.t_
S'C.r -irl,1 ,l.r. J rF,,,J F..F ",.t-.r \,,nd
al rihcrvieg€nde (iri,n(tc dcs altgemeihen Wohls dre

Befreiung erford€f n o.jer
bl die Befolgung des vcrbotes zr elner oflenb.r nia\t

beab5l.trLiglen Hätle f'jhren airCe !nii dje Ajr\xei-
chlns mii den öfljruichen ]lelangcn jtn Sjnne des
BityNatschc, hsb.$ndcrc mit den Z$.eckejl d.r iD
0 1 bezeichnetc! Ndiurdenk.löler vererL!d, r!

trll Die Befreiung Larn irnler Adla!€n unrer Be.trnlLrD-
aen oder betr srer criciti wer(te, Zu. Gewahrteisrrrrq
der E.Ii,1lütr.i .lies€r I\:( ,).rnlTc rt iitü in.Je ^ kann ein€
aogerDesscnc SLche' \€its1eisiuN g gejorderi $ edcn

(1) Zuständig zür Entsrherdung üb€r die cene,nrsuns
ode. die Betrejunq ist das Landr.rsamr Wrirzbtrrq als
Untcrc Natu6cliutzbchörde. so!'eri lür die Belreüng
niclit nach Art 49 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 BayNat
SchG die Oberste Natufschutzhehörde zastAndig isi.
\ror Enlscheidunlr üLfr die G€nehmigung ist der Na,
lL'rschutzbeirat z! haren Dle Erteilung ejner Be-
freiung bedad der Zlstinnung des NaturschDizbej

s0
Erh.rbhchc Schäden trnd Mdngel an den n ! I der Ver-
ordnung b€zeichnetetr Narurd.nkmätem sind lon deD Ei-
gentümern bzv. Besitzeid unverzüglich den Länd.atsaNr
Wüizburg als Untere Natu.scLut2behörde anzuzeigen (Art.
50 Abs. 1 BayNatschc). Dle Anzeise kann gem. Ari. 50

^bs. 
I Satz 2 BayNatS.hG auol bcim Markt Rjmpar ab-

!7
(1) Nach Art.52 Abs. I Nr. ? BayNatscic kann rnjl cpld,

bule bis zu lünr2igtauseDd Deursche Marki betegt
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{3)

t2)

(4)

(51

weden, wer vorsätzlidr oder fahrlässig entgegen Art.
I Abs. J BayNatschc h Verbindung mit $ 3 Abs. 1

und ADs ? dieser Verordnung eines der urter S.butz
gesrelli€n Naturdenknriller entieint, zerslilrt odcr ver-

Nach Art. 52 Abs. 1 Nf. 4 BalNatschc kann mlt Geld-
buSe bjs zu fünfzigtausend Dcuische Mark belegt a'er-
den $er vorsätzlich oder faliriässig den \rerboten des
0 3 Abs. 2 der verordnlrDg zua.iderlardell.
Na.lt ,\rl. 52 ALs. 1 Nr lj EalNats.hi:i knnn rrt Geld-
buße bis zu lünfzigtausend Deutsctre NlaLk belegi weF
den, wer rorsäl2li.h odcr fahrldssilt vollziehbaren
r\uilnqen nach Art. ,!g -{bs 2 Bars-atschc in Verbln-
dung mii q 5 Abs. 3 dFr Verordnung nnhi nachkonLmt.

Na.h Art. 52 Abs.2 Nr.4 BayNatsdic kdnn mlt Gcld-
bnße bjs zu zvanzrgrau5crd Deuts.he Nlark, in beson-
J, i\ .d.i i*n t. I r n:. - l rula I'r 1, Ircr j J,
send Deutsche Mark b€Legt a'erden, wer vorsätzli(h
odef fahrlässig entgeq€n AIi. 50 Abs. I BayNatschc
in Verbindung mit $ 6 der Verordnung einc dort vor-
qescbrieben€ Anzeige nicht udverTüglich erstatiet.
Nac\ AIt.52 Abs.2 Nr. 7 BayNatschc kdnn mii Geld-
buße bis zu zvanziqlauspnd Dcutsctre \1ark, in beson-
,1,,s rG- .. , -o)p .nrt C-ldb,' L. zu:,.ttzitt.D-
send Deulsche Mark belegt lrerdetr, wer vorsätzli.i
oder iahrlassig Aullaqen nach 0 5 Abs. L der Verord-
nung, unier dcnen G€nehmiqungen nach 0 3 Abs l
und Abs. 2 der Verordnuns erieilt a'erden, nicht er_
tüIt.

s1
Der llaushallsplan für das Häushdltsjahr 1981 wi.d irn
\'ers-. ur'sl ', 

.hrlt rn Ce. F" 
',dl.m-[ ur4 Au.jJnen

aui 539 990 DNI Lrnd im VermOgenshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben auf 53 860,- DM fesigesetzt.

$2
Kredlte zur Fina)rzierung von ADrqaben im Vermölrens-
hdushalt werden nicbt aufgenommeD.

03
Verpf lichlungseünächtlgunsen ih Ve.mögenshaushalt
yerden nicht fertg€setzi.

$4
{1) Die Unlegxng der Verwaltunqsumlage erfolgl nao\
der Ein$'ohneü.ihl. Die Höhe des durch sonsljge Ein-
nahrien ni.ht qcdedileD Finanzb.darjs (Umlase-Soll) voD
Ausgnbcn irrl \:erwaltungshaushalt s ird aui 341 110 DM
feslqesetzt und nodt dem Verhältnis der Einwohnerzahl
der Mitgliedsqem€inden bemessen. Für die Berechnung
der Verüaliungsumlaqe wird dle mansebende Einvoh-
rerzahl nach dem Stand vom 30. 6. 1980 aul 5.211 Ein-
wohner festqcsetzl Die Ve(valtuDlrsumlase i{ird somii
jp Einvohner aut (itt 0!rg DM fe<igeslzt.

(2) Eine investitionsumLage wird niüt €rhoben.

{5
Der Hööstbetrag der Kassenkredile zul rechtzeitiqen Lei
stung von Ausgaben nach dem llaushalisplan wjrd aui
20 000, DM fesi!,esetzt.

06
Dic Haushatlssatzung tritt nit dem 1. Januar 1981 in
Kraft.

Bergtheim, den 22. April 1981

II.

Dre Haushaltssatznng enthäli kenre genehmigungspflich-
tigen Teilc.

Die Haushaltsatzung iür das Jahr 1981 liegt in der Ge'
schaütsstelle der Ver$.altungssemeins.hafi eine Woche
lang ölfenilich auf. Die Aullage frEt beginnt eine Woch€
Dach dieser Bekanntmachuns (Datuln des Amtsblaltes).

Nr. ll 3-911-VCe'n I
Betreffi Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Ver-

n altungsgemeinschaft Hettstadt iür das Haus-
haltsjahr l98l

Aufgrund A . I Abs. 2 Vcemo }om 25 9 1979 {GVBI.
S. 314) so$'le Arl. .11 Abs 1 KonmZG in VerbinduDg mii
Arl. 03 ff der GcmeiDdcordnung iur den Freislaat Ba) etn
(GO) vom:15. 1. 1952 (BayBS I S 461) in der .terzeit gel-

lenden Fassung hat die GemeinschdftsversammLuns der
VerwaltungsgencLnsdlalt Ilettsradt iolgen'le Haushalts-

sdtzung iür das Haushaltsjahr 1981 bescllossen Diese

vird hiermii gen). Ari. 65 Abs 4 GO und Art 25 Abs l
Kommzc bekaDnlgemacht

I.
Haushaltssatzüng der Verwaltungsgem€inschalt Hettstadt

(Landkreis Wü.zburg) iilr das Haushaltsjahr 198r

AxI Grund der Arr. 10 Abs.2, Arl. 12 EStärkG, SQ 41,42
KommZG sowie tler Art. 63 ff. der Geneindeordnung [GO)
erläßt die Verwdllungssemeins.hdtt folgende HäDshatts'

0l
Der Haushalisplan iür das HaushaLitjahI 1981 wird
im Vervaliungshaushalt
in ilen Einnahmen und Ausgaben aul 439487, - DM

5E
Danebeü k.inden nach -art. 53 BayNatschc die durch die
Ordnunssv/rdrigkelt gceonnenen oder eiLanliten odei die
bei ihrer Begehung seb.auchten oder dazu bestinmten
Gegenstinde einschließlich der bei der Oidnungsvidrig
keli veri'endeien Verpa*ungs- und Beförderungsmiilel
eingezogen lyerden. Es kilnren auch Ge.Jerstande einge
zoge. gcrdcr auf d)e <ich dic Ordnrngslidrigkeit be-
ziehi. $ 23 des Cesei2ei über Ordnungswidfigkeiten ist

09
Diese Verordnung lritt am Tage nach threr amtlichen Be-
kanntnächunq im Amtsltatt des LandratsaDtes in Kraft.

Würzbxrg dcn 05. 05 l!81

Landfatsamt lvürzbu.g
gez. Dr. Schreier, Landrat

Nr. II/2-941-VGem 2

BeireJlr Behanntmaöüng der Haushallssatzüng der VeF
$altungsgemeiDscnait Bergthein rilr dds HöDs-
haltsjahr 1s8t

Aufgrund Ari. 8 Abs. 2 Vcemo vom 25. 9. 1979 (GVBI.
S.314) sowie Art.41 Abs. 1 KommZG in Verbindung mit
Art. 63 lf der Gemelnd€ordnunq iür den Freistaat BaYem
(col vom 25. 1. 1952 {Ba-yBS I S. 40lJ in .ler derzeit gel-
tendeD fassung hat die Geneinsdrafisversammlung der
venLall(ngsgetueins.hail Be.glheim I.'lgende Haushalls-
sat2trnq l,.ir das Haushaltsjdhr 1981 ber.tlossen. Diere
wird hiermii gem. A . 6j Abs.4 GO und Art. 25 Abs. 1

KommzG bekmntgemacht.

I,

Haushaltssatzung der Ver$'altunqsgemeinsiiaft Bergtheim
{LdDdkreis Wtjrzburgl für dos Jahf 1961

Nach eingehender Beratung erlößt die Vervaltungsge-
meins(hait, aul Gftnd der Art. 10 Abs. ? Satz 1, Art. 12

Vceno 5$ 41, 42 Ko'ttmZG, Ari. 63 fl Go iolsende



und im Värmögenshaushalt
rn den Einna]lmen und Ausgaben auf .t5 000,- DN{

$2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vernögens-
h"u-h"lr $p d-1 1i ir dL.!, nornr'pr.

03
Verpf Lchtungsermäclilisnngen irr Vermögenshaushalt
a'erdcn nicht festgesetzt.

$4
{1) Ve.waltünssunlage
l. Der.lDrdr sonnige Einnalmcr nicht gedectre FinaDz-

bedarl {Umlagesoll) zur Finanzrerung von Ausgdben iDr
\re.a altunsshaushali I'ird für das Haushatrsjahr l9g1
auf 3111387,- DNf tesrgeserzt ünd nach denl Verhättnis
der E'nitohnerzdlLL d€r Mjrgtied{qenein.l€n b.messcn.

2. Flir dre BerecLnuDg der Vernaltungsunrtage q,i.d die
maNgelrende EinrLohnerzahl nn.h dem SraDd vom 30. 0.
1980 auf 3329 Einwohner festgescrzi.

3. Die i'erwaltungsurrlage r.ird je Einvohnei auf 99,55
D\l ieslge:etzt
G€nreinde Creulenbelm:

331.:187 x 11,12 :3329 = 113.t80,9E
Gcneind. Heitsladl:

\- rlJl lST r 2187 : 3329 - 217.706,02

Inveslitjonsumlage
Eirc Inlesrrtionsultage \!-ird niLlt crhoben.

!.'
Kasscnkredite zur r€chtzeitig€n L.istung von Ausgaben
nacil dcin HaushallsplaI irerden n ctrt beanspm.ht

$6. !\reitere l:estsetzungc! lrerdcn nichi 1-orgenormnen.

s7
Dicse Hdushaltssatz(ng tritt mrt dem l. Janua. 1981 rn(!ait
Hettstadt, den 1,1. 01 1981

gcz Zorn, Ge'nejnschaftsvorsrz€noer

II.
Dre Ha!sh.llssatTaro erLhalt kein-o genetr.rjgxnsspflich,
tigcn Te,le.
Die I iaus halt ssatznng rür das.l.hr 19111 tiegr:r der Ge
scirältsstel e der \le r h altrul! sg.rDe i n sctiali .rne \\ro.he

-. lrlq , "r ''. r .. t'r, ,rt..,-:r'. r.,,tr:q-\' !J,r d,p.,, bFr ., ,L.r".t r-, i,,lL ,,ö. \,rt ta a.l

$1
Dcr Haxsi,ö!tsllaD i!r dds Haush.ltsjahr 1981 wjrd
im \reß'dltunssIaushalt
in den EinnahmeD aul
in den Ausg.bcn aut
und im Yermöqenshatrshalt
itr den EiDnahmen anf
in d.n Auggaben auf

CleDrrrnae \ rrldra.l)leinr
Genrr ndo Zell
Ce nunde Margeishö.hheim

d) Inv€slitionsLrmla.Jen ($ 20 Abs.2

691 450,- DIt
691 450, DNI

I 3.1? 900,- D\,1
I 347 900,- DL1

t6 200, DII
1? 200, D\t
1300,_ DNI

de. Verb.-Satzungl
2 100,_ DM

s2
Der Ces.'ntbetrag der l(redite zL'f Flnanzi€rL'trg von Aus-
qabeD ,Jn Vermogersh^nshaLl uird äul 190 001r,- DM fesl-

!3
Der G€santbeirag der Verplli.htLlngsernächtigungen inr
\ crnrdgenr\dr,lhalt $ifd aut 0 D\1 (e:lgcsetzt

04
Die VerL,andsunlasen irerden nie Iolst fesiqesetzt,
aJ Für aliqeneincn ledarfje €inwohner 20,65 DM

(q 20 \lrs. 3 Satz 1 {ler Vetb Sarrunsl = 2!5 5?2, Dl'I
l)l Kap'taid'enst iL'r a!tgenornDprE Ddrlchen

($ 20 Äbs. ,1 der Verb.SatzuD!1j
Cemeind€ \reitshochheim

{ s75 000, DMI 1l 623 75 DM
cemeinde Zell

ii ili 0!r) - D\lt 12B 701,u: DNI
GcLr.inde NIarge shöchhelnr

(l 2.j1 000 DN.ll 107 668,43 D\r
cl Fijr llciiebskost€n -- Stromserbrauch lnr Zvischcn-

pjinrFserke (q 20 AL,s. 3 Sarz a .ler \rerb -satzunSJ

Nr. IIr2 - 941 - 113

Betreit Bekannlmd(hung der H.ushaltss.tzung des
Zweckverbandes Abl4asserbeseitjg rs "Nlaintal'\ 'ürzburg" lür das Haushaltsjah l98l

Aurgrund Ar1 41 Abr. 1 des Cesetzee üle. die kommL
nale Zusdtrnnenarbeil iKotnnzc) !.om 12 7 lS{i6 (G\IBL.
S ?1irl i.,t. q. F. !r.l der Ärt.63 jt,i.rr ceDcrn,leordnnDlr
rür deD FrDstaai Fdyern (GO) voln 25. 1. 1952 (BayBS I
S..1(j1J in der derzeit qettenden Fölsung hat die Ve.lands
veisammluns des Zaeckyerband.s für Abvasscrbeseiti-
qung,,Mainial lVürzburg" lolgeo.ie Haushaltsintzung iü.
das H<ushaltsjdh! l!81 bescl:los:ED. Djese Nird hieDnjr
gem. Art. 65 Ab!. .1 GO und Arr. 25 Abs. I KommZG

L
Haushalt$satzung des Zre.kverbandes Abwasserbeseili-
gutrg ,,M.intal Würzburg" Sitz V€1tshö.theim, LandL.eis

Würzblfq, für das Jahr 19Sl
Auf Grund Ari. 4) Abs. 1 KomnrZG in Verbindung mit
Ari.63ff. de. Gemeindeoidnug e.läßi der Z$eckverband
tolg€nde Haushaltssatzung:

$5
Der Hijdrsibetraq der Kassenkrcdite zur rechtzeitigen Lei'
stLn.J ron Ausgaben nach dern llaushallsplin nid auf
60 000 DV lertgcs€tzi.

s6
r) csc I in!shallssalznDg triti mr1 dem 1. Jnnuar 1981 in
Kfaft.

\reitshöclrhein den I l{äz 1981

Z$ecklcrLand Ab\riss-.rireseitia!ng,,Mdintal Würzburg"

Sitz Veitshödrh€lm

gez. Steppeft, \rorsiizender

It.

Das Landri)rsamt hal als Rechlsanlsrdrisbelor'rle die geh.
]\rt. 7i Abs. 2 GO erJorderliche Genehmigunu mii Schrei-
ben vom 12.05. 1981 Az. IIr2 Ill - 113 erteili.
Der Haqshaltsplan flir das Jahr 1981 liegt üt Anschluß
dn drese Bekann\rnn.hu.g rn .ler Ces.hirlisstelte des
Z$'eck\ crbdndes eire \Voche iarg ölfcnilidr dxi. Die Auf-
lascfrist begrnnt eine Woche nach dieser Bekanntma-
chung (Dainn des Amlsblattes).

LA N DR ATSA N1T Dr. S.lrreier, Landral

Lr d,r-3_, wl,Lbrs. 7€F

oru.k Budr !n. or3erdru* schw.rda ocis6nrud
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